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Gemeindepräsident 
 
 
Liebe Kiesenerinnen und Kiesener 
 
 
2020 was für ein Jahr! 
 
Covid 19, Corona, Pandemie, Einschränkungen, Fallzahlen, Infektionszahlen, Verwirrung, 
Schutzmasken, Lockdown, Beatmungsgeräte, Härtefälle, Missstimmung, Übersterblichkeit, Imp-
fung, Lockerung – das sind Schlagwörter, die in den Medien immer wieder präsent sind und die 
Bevölkerung beschäftigen. 

Zum Glück ist unsere Dorfgemeinschaft bis jetzt grösstenteils glimpflich durch die Krise gekom-
men. Hoffen wir, dass die Pandemie in der ersten Hälfte 2021 eingedämmt werden kann. An 
dieser Stelle möchte ich all jenen danken, die sich besonders für unsere ältere Generation ein-
setzen, sei es, um Einkäufe zu organisieren, Termine wahrzunehmen oder auch nur, um zu einem 
kurzen Schwatz vorbeizugehen. 

Für unser Dorf gibt es auch sehr erfreuliche Entwicklungen. In der alten Post an der Allmend-
strasse 1 hat seit August eine Kita ihren Betrieb aufgenommen, was sicher eine Bereicherung für 
Kiesen ist. 

Für das Schuljahr 2020 konnte auch der lang ersehnte Mittagstisch aktiviert werden.  

Am Chisebach wurde durch den Neubau der Kantonsbrücke auch die erste Etappe des Hoch-
wasserschutzes realisiert.  

Das Hochwasserschutzprojekt bei der Jabergbrücke an der Aare hat für Kiesen nicht Priorität. 
Die Gemeinde hat Einsprache gegen das Projekt erhoben. Die Restkosten für die Gemeinde sind 
noch zu wenig abgeklärt. Sobald die Gemeinde besser informiert wird, können wir genauer Aus-
kunft geben. 

Die Dorf- und Schulentwicklung der Gemeinde ist unser wichtigstes Vorhaben. Die Schule hat 
noch immer zu wenig Platz, die Gemeindeliegenschaften sind sanierungsbedürftig und die Räum-
lichkeiten der Verwaltung nicht mehr zeitgemäss.  

Die Corona-Pandemie hat die Projektplanung des Gemeinderats um ein halbes Jahr verzögert. 
Unser Ziel ist es, anfangs März 2021 eine Informationsveranstaltung zu organisieren und um-
fangreich über die Machbarkeit der Erneuerung der Gebäude für Schule, Gemeindeverwaltung 
sowie der Gestaltung des gemeindeeigenen Landes zu orientieren. Der Informationsanlass ist 
auch als Mitwirkung angedacht.  

Ende März 2021 möchte der Gemeinderat eine ausserordentliche Gemeindeversammlung durch-
führen, um den Puls der Bevölkerung zu spüren und den eingeschlagenen Weg fortzuführen. 

Um in der Entwicklung vorwärts zu kommen braucht die Gemeinde einen Planungskredit, das 
heisst, die Gemeinde muss dem Kanton aufzeigen können, was wir in Kiesen angedacht haben. 
Es werden konkrete Angaben zur Einzonung, Umzonung, Entwicklung des Dorfes sowie zum 
Platzangebot in der Schule abgeklärt. Im Workshop-Verfahren sind verschiedene Varianten zu 
entwickeln, damit die Planung dem Kanton präsentiert werden kann. 

Der Gemeinderat möchte natürlich die vorerwähnten Daten einhalten, hoffen wir, dass die Corona 
Pandemie uns nicht wieder zu Verschiebungen zwingt. 
 
Vielen Dank an unsere Verwaltung, den Wegmeister, die Lehrerschaft sowie an unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die sich in ihrer Funktion für die Gemeinde Kiesen einsetzen. 
 
Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Bleibt gesund 
Ernst Waber 
Gemeindepräsident 
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Gemeinderat 
 

«Alles, was an Grossem in der Welt geschah, vollzog sich 

zuerst in der Phantasie des Menschen.»                                               

Astrid Lindgren 

 

 
Ordentliche Gemeindeversammlungen 

Die ordentlichen Versammlungen finden im 
nächsten Jahr an folgenden Daten statt: 

Mittwoch, 26. Mai 2021 
Mittwoch, 3. November 2021 
 
 
 
 
 

Verordnung über die Berechtigungsrege-
lung GERES 

Die bernischen Gemeinden müssen auf-
grund übergeordneter gesetzlicher Grundla-
gen eine Verordnung für den elektronischen 
Zugriff auf verschiedene kantonale Register 
erlassen (GERES = Gemeinderegister). Der 
Gemeinderat Kiesen hat eine Verordnung im 
Jahr 2010 beschlossen. Die gesetzlichen 
Grundlagen sind seither mehrmals geändert 
worden und die kommunalen Verordnungen 
müssen entsprechend angepasst werden. 

Der Gemeinderat hat die Verordnung des-
halb neu erlassen. Diese kann bei der Ge-
meindeverwaltung eingesehen bzw. bezo-
gen werden. 
 
 

 
 
Auflösung «Kiesener» Wettbewerb 

 
September 
Richtige Antwort: Moskau 
Gewinnerin: Elsbeth Janssen, Bahnhofstrasse 10, Kiesen 
 
 

 
 

Oktober 
Richtige Antwort: Schulhaus 
Gewinner: Markus Wild, Effingerstrasse 17, Kiesen 
 
 
 

 
 

Die Gewinnerin und der Gewinner erhalten ein neues Kiesener Memory Spiel 
 
 
 

 
 

Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe: 

Dienstag, 12. Januar 2021 
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Gemeindeverwaltung
 
Letzte Kehrichttour von Ueli Kernen 

Ueli Kernen wird seine langjährige Tätigkeit für 
die Kehricht- und Grüngutentsorgung mit der 
Abfuhr am Mittwoch, 30. Dezember 2020, ab-
schliessen. 

Wir danken Ueli Kernen für die langjährige Mit-
arbeit und seinen Einsatz zu jeder Jahreszeit 
und bei jedem Wetter. 
 
 
Kiesener Memory-Spiel 

Aufbereitung und Gestaltung der Bilder ist auf-
wändiger, als ursprünglich angenommen. Die 
Auslieferung des Spiels verzögert sich deshalb 
um einige Wochen. Wir werden den Verkauf 
frühzeitig ankündigen und mit einem speziellen 
"Auftakt" starten.  
 
 
Weihnachtsbaum-Entsorgung 

Die "Tannenbaum-Häckslete" kann wegen der 
Bestimmungen im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus nicht wie vorgesehen stattfinden. 
Die Weihnachtsbäume können beim Häcksel-
platz (Sammelstelle beim Parkplatz hinter dem 
Schulhaus) deponiert werden. 
 
 
Wasserzähler ablesen 

Brunnenmeister Patrick Krebs wird ab Januar 
den Stand der Wasserzähler ablesen. Die 
Hauseigentümer/-innen bzw. zuständigen Per-
sonen werden gebeten, ihm Zutritt zu den 
Wasseruhren zu gewähren. Besten Dank. 
 
 

Papiersammlung 

Die Papiersammlung am Donnerstag, 14. Ja-
nuar 2021 kann aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation nicht wie gewohnt durchge-
führt werden. Die Schülerinnen und Schüler 
der Schule Kiesen werden das Papier und Kar-
ton nicht bei Ihnen abholen. Dafür können Sie 
das Altpapier und Karton bei den Containern 
beim Schulhaus abgeben. Wir bitten Sie, die 
dem "Kiesener" beigelegte Information der 
Schule Kiesen zu beachten. 
 
 
SBB-Tageskarten 

Die Einwohnergemeinde Kiesen stellt auch im 
nächsten Jahr für jeden Tag zwei SBB-Tages-
karten zur Verfügung. Der Preis pro Tages-
karte beträgt Fr. 40.00. Die Gemeindeverwal-
tung nimmt Ihre Reservation gerne entgegen. 
 
 
Bürozeiten über die Festtage 
 
Donnerstag, 24. Dezember: 08.00 – 11.00 Uhr 

Freitag, 25. Dezember:  geschlossen 

Montag, 28. Dezember bis 
Mittwoch, 30. Dezember: 08.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag, 31. Dezember: 08.00 – 11.00 Uhr 

Freitag, 1. Januar:  geschlossen 

Montag, 4. Januar bis 
Freitag, 8. Januar: geschlossen 
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Baukommission 
 
Zwischenbericht der Sanierungsmassnahmen "Hartplatz & Bahnhofstrasse" 

 

2020 Infratrace.ch 

Fugen 
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1. Der Hartplatz nach der umweltschonenden 
Behandlung mit einer Versiegelung. Für alle 
Mitglieder der Baukommission eine spannende 
Erfahrung!  

 
 
Von Ende Juli bis Mitte August wurden 1650 kg 
Material auf dem rund 1000 m2 grossen Hart-
platz verarbeitet. Dazu kamen 80 m Fugen 
beidseits der Tartanbahn. Der Winter und da-
mit Schnee, Eis und Frost können kommen! 
 
2. Bahnhofstrasse 1: Ein Teststück wurde in 
gleicher Weise gegen Wasser und Frostzer-
störung (Risse) geschützt. Wenn sich diese 
Schutzversiegelung bewährt, kann die ge-
samte, 1200 m lange Bahnhofstrasse sehr 
budgetschonend für weitere Jahre fit gemacht 
werden. 
 
3. Bahnhofstrasse 2: Das Trottoir und die an-
grenzende Strasse haben zwei Fugen, in wel-
chen immer wieder Grünzeug wächst. Dieses 
schädigt den Asphalt und lässt ihn aufbrechen. 
Wasser gelangt dann immer tiefer in den Stras-
sen- und Trottoirkörper und zerstört ihn. Zu-
dem ist das Jäten dieser beiden Fugen eine 
denkbar mühselige, zeitintensive und undank-
bare Arbeit für den Werkhof! 
 
4. Ein Abschnitt von rund 12 m Länge wurde 
nun ebenfalls mit modernsten, ungiftigen 
Asphaltprodukten versiegelt. Nach gründlicher 
Reinigung wurde der bröckelnde Strassenrand 
geflickt und mit einer dauerhaften Schutz-
schicht versehen. 
 
5. Auch die Trottoirfuge wurde in diesem Ab-
schnitt gegen Wassereintritt versiegelt. 
 
Im Frühling 2021 entscheidet dann die Bau-
kommission über das weitere Vorgehen. 
 

Diverse Flickstellen mit neuem Testmaterial 
auf dem Gemeindegebiet  

Weitere punktuelle Schäden (Schlaglöcher) 
wurden am Pontis- und Rotacheweg, im Velo-
streifen der Bahnhofstrasse sowie an der 
Zälgstrasse (Risse) geflickt. 
 
 
Kostenbewusste und umweltfreundliche 
Unterhaltsmassnahmen für die Strassen-
infrastruktur  

Die Gemeinde Kiesen gehört mit diesen Mass-
nahmen zu den Pionieren in der Schweiz. Das 
beachtliche Gemeindevermögen in der Infra-
struktur kann so wirksamer geschützt werden, 
indem die Lebensdauer der Strassen und 
Plätze deutlich verlängert wird. 
 

 
 
Ein weiterer Pionierschritt ist die digitale Ab-
lage der Gemeindeinfrastruktur. In den nächs-
ten zwei Jahren werden alle Teile der Gemein-
deinfrastruktur, also die Leitungen für Wasser 
und Abwasser, Strassen, aber auch externe 
Anbieter wie Telecom und Strom in der digita-
len Gemeindekarte zusammengefasst einge-
baut. Damit werden Planung, Budgetierung 
und Unterhalt deutlich vereinfacht.  
 
Fazit: In praktisch allen Schweizer Gemeinden 
besteht ein beachtlicher Nachholbedarf in Sa-
chen Infrastrukturerhalt. Fachleute schätzen 
deren Wert auf gut CHF 700 Mia. Damit diese 
lebenswichtigen Einrichtungen zuverlässig und 
sicher funktionieren, braucht es nicht nur eine 
Übersicht, auch die Politik ist gefordert, die nö-
tigen Massnahmen auszulösen. 
 

R. Christen, Infratrace GmbH 
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Das Vereinsleben von Kiesen 
«Mir si vo hiä!» 
Wer in einem Verein tätig ist, hat schnell einmal viele Freunde und Be-
kannte und ein gutes Netzwerk in der Umgebung. Dies fördert den Zu-
sammenhalt im Dorf und setzt eine Grundlage zur guten Lebensqualität. 
Die Gemeinde Kiesen unterstützt die vielfältigen Arbeiten und Unterneh-
mungen ihrer Vereine. Heute fragen wir bei Sarina Cadusch in der Pfadi 
Chutze nach, wie ihr Verein organisiert ist.  

 

Pfadi chasch nid erkläre, das muesch erläbe! 

Sarina Cadusch, mit Pfadinamen Giocca, macht dennoch einen Erklärungsversuch: 

1. Was ist der Zweck Eures Vereins?  
Wir sind ein Verein innerhalb der schweiz- und weltweiten Pfadibewegung. Die Pfadi bietet Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen die Möglichkeit, sich in ihrer Freizeit auszutoben 
und in einer Gruppe mit gleichaltrigen Spiel, Spass und Abenteuer in der Natur zu verbringen. So 
werden Freundschaften geknüpft, Teamfähigkeit gefördert und das Interesse an der Umwelt ge-
weckt. Mit zunehmendem Alter lernen die Pfadfinder und Pfadfinderinnen auch, gewisse Verant-
wortung zu übernehmen und das Programm mitzugestalten. 

2. Wie ist der Verein organisiert? 
Die Pfadi Chutze Aaretal zählt rund 400 aktive Mitglieder, welche aus 
den Gemeinden Münsingen, Rubigen, Tägertschi, Trimstein, Kiesen, 
Jaberg, Wichtrach, Oppligen, Kirchdorf, Gerzensee, Noflen und Müh-
ledorf stammen. Ungefähr 10 Kinder und Jugendliche kommen be-
reits aus Kiesen und wir freuen uns jederzeit darüber, neue Gesichter 
bei uns zu begrüssen. Wir haben 11 verschiedene Pfadigruppen, wel-
che in 4 Altersstufen unterteilt sind. In der Biberstufe haben Kinder ab 
5 Jahren die Möglichkeit, tolle und pfadimässige Abenteuer im Wald, 
auf der Wiese oder am Wasser zu erleben. Im Frühling der 1. Klasse 
wechseln die Biber in die Wolfsstufe. Dort wird gebastelt, rumgetobt 
und viel gelacht. Im Frühling der 4. Klasse werden die Wölfe zu Pfädis. 
Die Jugendlichen erlernen handfeste Pfaditechnik, es entstehen 
starke Freundschaften und in den jährlichen Sommerlagern füllt Un-
vergessliches die Köpfe der Pfädis. Zu Beginn der Lehre oder einer 
weiterführenden Schule werden die Jugendlichen Teil der Piostufe. 
Die Pios planen ihre Aktivitäten selbst und erfahren zusammen mit 
Gleichaltrigen, was es heisst, Verantwortung zu tragen und Projekte 
selbst auf die Beine zu stellen. 

3. Wie sieht Euer Programm aus? 
Die Pfadigruppen treffen sich ungefähr jeden zweiten Samstagnach-
mittag zu einer Pfadiaktivität. Manchmal in Münsingen beim Pfadihus, 
manchmal irgendwo im Wald in der Umgebung. Mehrmals im Jahr fin-
den auch verschiedene Lager statt, welche meistens das Highlight im 
Pfadijahr darstellen. Dazu kommen verschiedene grössere Anlässe 
wie der Pfadibrunch, das Chutzefest oder der alljährliche Georgstag.  

4. Wie kann man in der Pfadi mitmachen? 
Für alle, die jetzt glustig geworden sind: «Pfadi chasch nid erkläre, das 
muesch erläbe! Wettä es fägt?» Schnuppern ist jederzeit möglich. 
Dafür könnt ihr euch einfach bei Jonas Daschinger melden und ein 
Datum vereinbaren.  

Kontakt: Jonas Daschinger 079 753 02 12, abteilungsleitung@chutze.ch 

 
I hiufe wette…    Beatrice Riem  
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Senioren-Gruppe ü60 Kiesen 
 

 

 

 

 

 

 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren 
 
Wir haben Euch nicht vergessen. 
 
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Leider konnten wir unsere immer schönen 
Zusammenkünfte ab März nicht mehr wahrnehmen; diese fehlen uns wohl allen. 
Hoffen wir doch, dass wir diese gemütlichen Treffen zum Plaudern, resp. Besichti-
gungen und Ausflüge im 2021 wieder aufnehmen können. 
 
Wir wünschen Euch ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins 2021.  
 
Bleibt alle gesund und bis bald 
Die Organisatoren 
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Stiftung Kastanienpark  
 

 

 
Lebensraum neu gestaltet  
Der Kastanienpark lässt die Wohnbereiche neu erstrahlen.  

Das Gestaltungskonzept dazu baut auf den Stil des Kastanienparks auf. Der Le-
bensraum der Bewohnerinnen und Bewohner erscheint voller Leben und Gemütlich-
keit.  

Unsere Bewohnenden sollen täglich mit der Schönheit der Natur in Kontakt kommen. 
Denn für viele ist es nicht mehr möglich, die Natur selber zu erkunden und zu ge-
niessen. Darum bringt „Lebensraum“ die Natur mit Bildern zu den Bewohnerinnen 
und Bewohnern.  

Auch die Möblierung wurde teilweise erneuert. Beim Betreten der Wohnbereiche 
sollen dem Besucher Frische, Freude und Leben entgegentreten. Die Mitarbeiten-
den werden bei ihrer täglichen Arbeit und der liebevollen Betreuung der Bewohne-
rinnen und Bewohner durch die angenehme Umgebung motiviert.  

Die Themen für die Bilderauswahl wurden von den Mitarbeitenden der vier Wohn-
bereiche getroffen: Wasser, Bäume, Berge und Blumen. Aus einer Fülle von Bildern 
haben sie anschliessend die Sujets zu diesen Themenbereichen ausgewählt.  

Es sind alles qualitativ hochwertige und wunderschöne Naturaufnahmen aus dem 
Emmental und dem Berner Oberland. Je 24 Bilder in den Formaten 1 x 1 und 1 x 2 
Meter schmücken seit Mitte November die Wände in den öffentlichen Teilen der 
Wohnbereiche. Die grossartigen Fotos hat der leidenschaftliche und professionelle 
Natur- und Landschaftsfotograf Martin Mägli aus Herbligen aufgenommen. 

Den Ankauf der prächtigen Bilder hat das Frauenkomitee der Stiftung Kastanienpark 
ermöglicht. Wir bedanken uns ganz herzlich für die grosszügige Spende. 
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Reformierte Kirchgemeinde 
Wichtrach 
 
 
Bildungszyklus 2021 der Kirchgemeinde Wichtrach 

Loslassen – Vom Umgang mit Verlusten 
Die gewohnte Bahn verlassen  
 
Die aktuelle Situation der Corona-Pandemie stellt vieles, was den Menschen westlicher Gesellschaften 
bis anhin selbstverständlich war, auf den Kopf. Gewohntes fällt weg: Im Home Office fehlt der Austausch 
mit den Kollegen, die Tagesstruktur liegt plötzlich in der Hand des einzelnen Arbeitnehmers. Freizeitak-
tivitäten wie der Restaurant- oder Fitnessclubbesuch sind zum Teil nicht mehr möglich, auf Treffen mit 
Freunden wird aus Vorsicht vor Ansteckung verzichtet. Aktivitäten und Strukturen, die das eigene Leben 
bisher gestaltet und getragen haben fallen von heute auf morgen weg. Das führt zu Verunsicherung, 
wirft den einen aus der Bahn und lässt andere Neues entdecken. 
Loslassen von Bisherigem hat in der Regel zwei Seiten. Diesem Spannungsfeld zwischen Verlust und 
Gewinn widmet die Gruppe Bildung & Kultur der Kirchgemeinde Wichtrach den Bildungszyklus 2021 mit 
dem Thema «Loslassen – vom Umgang mit Verlusten». Die Referentinnen zeigen Wege auf, wie Verlust 
verarbeitet werden und Neues entstehen kann. Den Auftakt macht Sonja Ramseyer: Die erfahrene Psy-
chotherapeutin verdeutlicht, wie festgefahrene Ziele und Werte eine tragfähige Lebensbalance vereiteln 
können. Grosse Lebensübergänge von Trennung bis Tod sind wiederum das Thema der systemisch 
ausgebildeten Trauerbegleiterin Christine Röthenmund. Wie der Schritt in die Pensionierung mehr Ge-
winn als Verlust wird, zeigt die ausgebildete Sozialarbeiterin und Gerontologin MAS, Frieda Hachen. 
Abschliessen wird den Zyklus die Psychologin und Theologin Regula Gasser mit ihrem Beitrag zu Le-
bensqualität, wenn körperliche und geistige Kräfte im Alter abnehmen. 

Gudrun Schlenczek 

 
 
Das Programm 
 
Jeweils donnerstags, 19.30 Uhr im Kichgemeindehaus 
 
 
 
21. Januar 2021 
Sonja Ramseyer 
Mehr Balance im Leben 
Loslassen von Zielen und Werten. 
 
 
 
 
 
 
28. Januar 2021 
Christine Röthenmund 
Tod und Trennung – Grosse Lebensübergänge 
Frühere Bindungen in Würde lösen. 
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4. Februar 2021 
Frieda Hachen 
Loslassen… für die späte Freiheit? 
Wenn das Gewohnte durch die Pensionierung wegfällt. 
 
 
 
 
 
11. Februar 2021 
Regula Gasser 
Wenn körperliche und geistige Kräfte nachlassen 
Was können wir für unsere Lebensqualität im Alter tun? 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinderat und Gemeindeverwal-
tung wünschen schöne Festtage und 

ein gutes neues Jahr. 
 

 


